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KIDSTAR ACADEMY – WIR SIND GOOD NEWS! 
NEUE SCHULLEITERIN, NEUER SCHWUNG
Seit Januar 2026 hat die KidStar Academy eine neue 
Schulleiterin: Fauzia Adhiambo, 27 Jahre jung und voller 
Energie! 

Fauzia kennen wir schon lange. Vor 
Jahren leitete sie unsere Spielgrup­
pe mit zwanzig Dreijährigen als 
Co-Leiterin. Schon damals fiel auf, 
wie gut sie mit den Kindern um­
ging. Das Erziehungsministerium 
liess sie das Studium der «Special 
Needs Education» beginnen. Sie 
absolvierte ihre Ausbildung nach 
dem neuen CBE-Lehrplan (Compe­
tency Based Education) und schloss 
sie 2024 mit Bestnoten ab. Was sie 
gelernt hat, kommt jetzt unseren 
Kindern zugute.

Fauzia kennt die Realität unserer 
Schulkinder aus eigener Erfahrung: 
Sie wuchs selbst als Halbwaise im 
Kibera-Slum auf, nachdem ihr Vater 
bei einem Arbeitsunfall ums Leben 
gekommen war. Sie wurde zur Stüt­

ze ihrer Mutter, kümmerte sich  
um ihre Geschwister und über­
nahm früh Verantwortung. Genau 
diese Kombination aus persönlicher 
Erfahrung, fachlicher Kompetenz 
und einem Herz am rechten Fleck 
macht sie zur idealen Schulleiterin.
Nach dem Weggang des bisherigen 
Hauptlehrers bewies Fauzia sofort 
natürliches Organisations- und 
Führungstalent. Gemeinsam orga­
nisierten wir das Ferienprogramm 
sowie eine einwöchige Lehrerwei­
terbildung mit externer Supervi­
sorin und führten eine detaillierte 
Analyse aller Klassen und Fächer 
durch. Das Resultat: eine optimale 
Zuteilung der Lehrpersonen und 
ein Team, das motiviert und mit 
frischem Elan ins neue Schuljahr 
startete.

Fauzia Adhiambo (27) bringt Frouenpower in unsere Schul­

leitung. Hier ein Bild von der letzten Schulreise 2025. 
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Fauzia ist auch der Einbezug der 
Eltern sehr wichtig. So führen wir 
bereits diesen Monat Elterntreffen 
durch, bei deren Teilnahme die 
Eltern ein kleines Essenspaket als 
Dank für ihr Kommen erhalten.
Unsere Kinder freuen sich sowieso 
immer auf die Schule – natürlich 
auch wegen des guten Essens – 
doch jetzt spüren alle schon zu 
Beginn des Schuljahres diese neue 
Energie, die Fauzia geradezu ver­
sprüht. Die Eltern loben sie, die 
Lehrpersonen ziehen mit, und auch 
Gäste bemerken die positive Atmo­
sphäre sofort. Es macht Spass!
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Stellen Sie sich vor, es ist 
drei Uhr nachmittags in der 
KidStar Academy. Es ist die 
Zeit, in der die Kleinsten 
abgeholt werden. 
Unsere Fachlehrerin Irene Owuor, 
die eigentlich von allen Kindern ge­
liebt wird, erlebte neulich eine Be­
gegnung, die sie tief berührt hat.
Irene betrat den Spielgruppen-
Raum, um Lehrerin Emma zu 
suchen. Dabei begegnete sie dem 
dreijährigen Ethan Gabriel, der 
gerade seinen Vater am Arm ins 
Klassenzimmer zog. Er wirkte ver­
unsichert, weil er seine vertraute 
Lehrerin Emma nicht sofort entde­
cken konnte.
Irene wollte helfen, sagte freund­
lich «Hallo» und versuchte, Ethan 

EIN KLEINER JUNGE, EIN GROSSER MOMENT DES VERTRAUENS
an der Hand zu führen, um ihn zu 
beruhigen. Doch der kleine Jun­
ge weigerte sich hartnäckig. Er 
würdigte sie keines Grusses – es 
schien fast so, als gäbe es in die­
sem Moment nur seine Suche nach 
Sicherheit.
Genau in diesem Augenblick kam 
Lehrerin Emma zur Tür herein. «Es 
war, als ob ich unsichtbar wäre», 
erzählt Irene schmunzelnd. Ethan 
rannte los und umarmte Emma 
so fest, als ob sein ganzes Leben 
davon abhinge.
Diese Szene zeigt uns eindrücklich, 
worum es bei der Good Hearts 
Organisation wirklich geht: Wir 
bieten den Kindern in Kibera nicht 
nur Schulbildung, sondern ein 
geschütztes Umfeld und stabile 
Bezugspersonen. 

Dank Ihrer Hilfe können wir diese 
«Kid-Stars» in ihrer Selbstständig­
keit stärken und ihnen den Rück­
halt geben, den sie für eine positive 
Zukunftsperspektive brauchen.

Englischprüfung für Neuntklässler: 
Als Viertklässlerin erreichte sie fast 
60 Prozent der Punkte und über­
traf damit sogar die Sechstklässler, 
sogar ihren eigenen Bruder.

Doch Princess hat nicht nur aka­
demisch gelernt. «Früher kam ich 
ziemlich ‚bossy‘ rüber», gesteht sie 
reflektiert. «Ich dachte, ich sei eine 
bessere Person, weil ich schlauer 
bin.» Durch die Begleitung an unse­
rer Schule hat sie begriffen, dass 
Bescheidenheit und soziale Kompe­
tenz genauso wichtig sind wie gute 
Noten. Heute nutzt sie ihre Talente 
positiv, wird in der ganzen Schule 
respektiert und bringt ihre Fähig­
keiten für die Gemeinschaft ein. 
Das ist die ganzheitliche Bildung, 
die wir fördern: Kinder, die nicht 
nur wissen, sondern auch charak­
terlich wachsen. 

IN DER KIDSTAR ACADEMY SIND UNSERE KINDER 
DIE TÄGLICHEN «GOOD NEWS»
Ein besonderes Beispiel 
dafür ist die zehnjährige 
Princess Martha Otieno. Sie 
besucht seit der Spielgruppe 
unsere Schule und tritt in 
die Fussstapfen ihrer älte-
ren Brüder Justus und Serio, 
die dank KidStar bereits den 
Sprung in die Junior School 
geschafft haben.
Princess stammt aus einer begab­
ten Familie im ärmsten Teil Kiberas. 
Trotz widriger Umstände enga­
gieren sich ihre Eltern aktiv: Die 
Mutter in der Kirche, der Vater als 
Taglöhner und Fussballtrainer. Prin­
cess selbst ist ein Multitalent. Sie 
ist stark im Sport, beim Tanzen und 
im Unterricht. Als Klassenbeste mit 
schneller Auffassungsgabe bewies 
sie ihr Können kürzlich bei einer 
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EIN HELLERES STRAHLEN IN KIBERA

Der erste Monat in der Schule ist immer ein besonderes 
Kapitel im Leben eines Kindes, je jünger sie sind, umso 
mehr. Bei uns in der KidStar Academy ist es eine Zeit 
voller Entdeckungen, Lachen und neuer Freundschaften. 
Die neuen Kinder dieses Jahr 
kamen mit neugierigen Augen und 
ein wenig Nervosität, aber schon 
bald wurden die Klassenzimmer zu 
Orten der Freude und des Aben­
teuers.
Von Tag zu Tag beginnen die 
Abläufe vertrauter zu werden; mor­
gendliche Begrüssungen, Geschich­
tenzeit und spielerische Lernakti­
vitäten. Lehrerin Emma, wir können 
sie wirklich die «Kinderflüsterin» 
nennen, hilft ihnen ermutigend, 
sich im neuen Alltag zurechtzufin
den, während ihre Co-Lehrerin 
Catherine Kreativität, Wärme, 
Geschichten-Erzählen und frische 
Ideen einbringt, die jedem Kind 
helfen, sich zu Hause zu fühlen.

Was in diesen ersten vier Wochen 
geschah, geht weit über das Lernen 
von Buchstaben und Liedern hin­
aus. Es ist das Fundament für eine 
gute Entwicklung mitten im Slum 
von Kibera. 
Sie machen es möglich, dass diese 
Kinder nicht nur Schüler sind, 
sondern Teil einer fürsorglichen 
Schulfamilie, in der sie Schutz und 
Wertschätzung erfahren.
Jedes Lied, das die Kinder singen, 
und jede Geschichte, die sie hören, 
stärkt ihr Selbstvertrauen. 
Dieser erste Monat war erst der 
Anfang einer Reise, auf der jedes 
einzelne Kind dank Ihrer Hilfe von 
Tag zu Tag ein Stück heller strahlen 
darf.

Eliana Gadiva Joel Maundu Blessing Mogiti

Ethan Gabriel

Rowan Kipngetich

Jeremiah Ngumbau Lenny OloitiptipSarah-Grasher Kwamboka
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Wir danken Ihnen für Ihr Interesse an unserer Arbeit und die Unter­
stützung und Ihr Vertrauen. Falls Sie Fragen haben, zögern Sie nicht. 
Wir stehen gerne zu Ihrer Verfügung (info@goodhearts.ch)!

Im Namen des Vorstands der Good Hearts Organisation

Manfred Senn	 Mareike Senn
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Ein schwerer Start, ein einsames 
Zuhause: Jeremys Start ins Leben 
war alles andere als leicht. Als er 
erst zwei Jahre alt war, verliess 
seine Mutter die Familie und kehrte 
nie zurück. Er vermisst sie sehr. 
Zu Hause in Kibera, dem grössten 
Slum Nairobis, lebt er nun bei sei­
nem Vater und einer Stiefmutter, 
die ihm leider kaum Aufmerksam­
keit schenkt. Oft ist Jeremy auf sich 
allein gestellt.

Ein Ort, an dem er Kind sein darf: 
Doch sobald Jeremy die KidStar 
Academy betritt, verwandelt er 
sich. Dank Ihrer Unterstützung ist 
die Schule für ihn viel mehr als nur 
ein Ort zum Lernen. Sie ist sein 
sicherer Hafen.

Hier wird er gesehen: Wenn er 
morgens nach der Spielgruppen-
Helferin ruft, die er so fest ins Herz 
geschlossen hat, findet er die Ge­
borgenheit, die ihm zu Hause fehlt.

Hier darf er glänzen: Auf unserem 
Spielfeld ist Jeremy der unange­

fochtene Champion. Er gewinnt 
fast jedes Wettrennen.

Hier wird er satt: Dienstag ist sein 
absoluter Lieblingstag. Warum? 
Weil es Reis und Bohnen gibt. Er ist 
immer der Erste, der seinen Teller 
leer hat, und fragt regelmässig 
nach einer zweiten Portion.

Ihre Spende schenkt Zukunftsper-
spektiven: In Kibera ist Bildung oft 
ein unerschwinglicher Luxus. Ohne 
Hilfe haben Kinder wie Jeremy 
kaum eine Chance, dem Teufels­
kreis aus Armut und Analphabetis­
mus zu entfliehen. Unsere Vision 
ist es, dass jedes Kind in Kibera eine 
echte Chance auf eine bessere Zu­
kunft erhält.

WARUM DIENSTAG JEREMIAHS LIEBLINGSTAG IST
Stellen Sie sich einen dreijährigen Jungen vor, der mit so 
viel Energie durch ein Schultor rennt, als würde er die 
ganze Welt umarmen wollen. Das ist Jeremiah, von uns 
allen liebevoll «Jeremy» genannt.

Werden Sie heute zum Helden  
für Jeremy? 
Jeremy strahlt trotz allem Unge­
mach von einem Ohr zum anderen. 
Sein Lachen ist ansteckend und das 
ist nur möglich, weil Menschen wie 
Sie an ihn glauben.

Zum Spenden 
einfach den 
Code scannen!
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